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Laurentius

Alle drei Wochen, freitags um 14.00 Uhr, trifft sich
ein Seniorenkreis im Gemeindehaus auf der Homi-
liusstraße 15. (Foto: M. Rentsch)

Ihr sollt mir ein Fest feiern, das Fest
der Ernte, wenn du den Ertrag deiner
Arbeit eingesammelt hast vom Felde.

2. Mose 23, 16

Erntedank – kritisch auf den Ertrag eines Jahres
zurückblicken – und trotzdem dankbar feiern!
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„Meister, siehe, was für Strukturen!“
(Markus 13,1)

Dieser bewundernde Ausruf galt den gewaltigen
Steinen und großartigen Bauten des Tempels in
Jerusalem. Die lateinische Bibelübersetzung ver-
wendet für „Bauten, Gebäude“ tatsächlich den mo-
dern anmutenden Begriff structurae.
Bis heute sind Menschen fasziniert – nicht nur von
der sogenannten Klagemauer, den Resten des
Tempels am Berg Zion – sondern von Strukturen
überhaupt: Organisationen, Prozesse, Gespräche,
ja selbst unsere Gedanken, alles soll möglichst
strukturiert, in geordneten, klaren und berechenba-
ren Bahnen laufen.
Dabei sollen gute äußere Strukturen natürlich dem
Inhalt, der eigentlichen Sache entsprechen und
dienen! Oft genug sind Strukturen aber nur äußerli-
cher Schein und bekommen unverhältnismäßig
viel Aufmerksamkeit.
Herodes der Große, König von Judäa zur Zeit der
Geburt Jesu, war ein machthungriger, gewalttäti-
ger Herrscher, ein Vasall der verhassten Römer
und er war kein Jude. Vielleicht auch, um die Aner-
kennung der Juden zu erlangen, ließ er den Tem-
pel in Jerusalem prächtig erneuern und ausbauen
– großartige und bewunderte Strukturen!
Aber auch die schönsten Strukturen garantieren,
wenn alles gut geht, höchstens eine ordentliche
Außenansicht und geordnete Abläufe, aber nie-
mals den richtigen Inhalt.
Wenn wir also in der nächsten Zeit in unserer Ge-
meinde die Auswirkungen einer kirchlichen Struk-
turanpassung bemerken sollten, wenn die Strei-
chung unserer vierten Pfarrstelle eine Lücke hin-
terlassen und sich der Rhythmus unserer Gottes-
dienste verändern wird – denken wir daran: Neue
Strukturen mögen immer wieder einmal nötig und
vielleicht sogar hilfreich sein, aber sie sind auch
und gerade in der Kirche nicht das Wesentliche.

Michael Schlage

„Jesus sprach. Siehst du diese großen Struktu-
ren? Nicht ein Stein wird auf dem anderen blei-
ben, der nicht zerbrochen werde.“ (Markus 13, 2)

Informationen zu den Veränderungen in unserer Gemeinde im
Zuge der Strukturreform unter www.laurentius-dresden.de
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3Aktuelles
Termine

Kirchgemeinde-
versammlung

22. September, 9.30 Uhr
St.-Markus-Kirche

Reinigungseinsätze
18. September, 8-12 Uhr

Emmauskirche
15.Oktober, 8-12 Uhr
St.-Markus-Kirche

Arbeitseinsätze
wöchentlich ab

14. September, 9-12 Uhr
Weinbergskirche

Bitte Aushänge beachten

Friedhofseinsatz
16. November, 8-12 Uhr
Friedhof Spitzhausstraße

Straßensammlung
der Diakonie Sachsen

15.-24. November
Zur Unterstützung
von Netzwerken

sozialdiakonischer Arbeit

Ökumenischer Gottesdienst
zumBuß-undBettag

20. November, 9.30 Uhr
St.-Josefs-Kirche

Organisation der Fahrdienste
zu den Gottesdiensten

Kaditz, Mickten, Pieschen, Übigau
Tel: 8 48 01 76 (Podemski)

Trachau
Tel: 8 48 05 55 (Blechschmidt)

Tel: 2 05 40 53 (Nitsche)

Vor 125 Jahren – am 21. März des Jahres 1888 –
wurde die Sankt-Markus-Kirche nach einer Bauzeit
von lediglich eineinhalb Jahren feierlich geweiht.
Seitdem trifft sich die christliche Gemeinde in die-
sem eindrucksvollen Bauwerk regelmäßig zum
Gottesdienst. Weil dieser Termin aber gewöhnlich
in die Passionszeit fällt, haben die Pieschener
Kirchweih traditionell nach dem Erntedankfest im
Oktober gefeiert.

Anlässlich des 125. Kirchweihjubiläums soll es in
diesem Jahr am 22. September um 9.30 Uhr einen
gemeinsamen Festgottesdienst geben. Daran
schließt sich unsere jährliche Kirchgemeindever-
sammlung an. Michael Rentsch

Ab September haben wir nur noch drei Pfarrer,
damit verschieben sich deren Zuständigkeiten et-
was: Der Seelsorgebezirk von Pfarrer Markert um-
fasst vor allem die Regionen Kaditz, Mickten und
Übigau, der von Pfarrer Rentsch Pieschen und
Trachenberge, der von Pfarrer Schlage Trachau.
Wir werden weiterhin regelmäßig zwei Gottes-
dienste am Sonntag Vormittag feiern, aber auch
besondere, gemeinsame und Abendgottesdienste.
Ihre Fragen zu den Veränderungen beantwortet
der Kirchenvorstand gern am 22. September bei
der Kirchgemeindeversammlung .

125 Jahre St.-Markus-Kirche

Veränderungen in unserer Gemeinde

Blick in die St.-Markus-Kirche im Jahre 1907



4 Kinder und
Treffpunkt

Apostelkirche
Krabbelkinderkreis
Dienstag, 9.30 Uhr

Homiliusstr. 15
Krabbelkreis
Freitag, 9.30 Uhr

Weinbergskirche
Eltern-Kleinkinder-TREFF
Dienstag, 9.30 Uhr

Flohmarkt
der Kita Himmelsblau
Leisniger Str. 70
Sonnabend, 14. September
9.00-12.00 Uhr
Kontakt: 273 27 69

Second-Hand-Basar
des Kinderhauses an der
Apostelkirche
Kopernikusstr. 40
Freitag, 13. September
14.30-17.00 Uhr
Kontakt: 847 457 40

St. Martinstag
Montag, 11. November
St.-Josefs-Kirche
16.30 Uhr

St.-Markus-Kirche
(mit der Kita Himmelsblau)
16.30 Uhr

Foto: M. Rentsch

Im Juni waren die Kinder der Kita „Himmelsblau“
besonders aufgeregt: Das Sommerfest stand be-
vor. Mit viel Engagement, Freude und Tatendrang
haben wir uns dem Thema „Zirkus“ genähert. Was
passiert alles in so einem Zirkus? Was kann man
sehen, hören, was kann man miterleben? Ge-
spannt entwickelten wir unser eigenes Zirkuspro-
gramm. Alle sechs Kindergartengruppen bereiteten
etwas vor. Die einen wagten sich mit Schlangen zu
tanzen, die anderen als Löwen verkleidet durch
einen brennenden Reifen zu springen. Eine Pfer-
dedressur und vieles mehr begeisterte die Zu-
schauer. Die Aufregung hat sich gelohnt. Mit Span-
nung fiebern wir den nächsten Herausforderungen
entgegen. Und wir vertrauen auf die Stärke, die
Gott uns gibt, um uns ihnen zu stellen und unsere
Ängste zu überwinden. Manuela Tietz

Fröhlich ging es zu, beim Sommerfest – bei Kaffee
und Kuchen, Bastelei und Puppenspiel, Schmin-
ken und Kinderfußball. Erstmals belebte ein gro-
ßes Stationsspiel für Alt und Jung den Altkaditzer
Dorfanger. Mit viel Elan stellten die Spielenden
ihre Bootstauglichkeit erfolgreich unter Beweis.
Traditionell klang das Fest mit einem Film unter
der Linde aus. Herzlichen Dank allen, die beim
Fest mitgearbeitet haben. Danilo Lämmel

Zirkus in der Kita Himmelsblau

“Alle in einem Boot“



5Familien
Treffpunkt

Christenlehre°
Apostelkirche

Klasse 1/2 Di 15.00Uhr
Klasse 1/2 Do 15.00Uhr
Klasse 3/4 Di 16.15Uhr
Klasse 3/4 Do 16.15Uhr

Homiliusstraße
Klassen 1/2 Di 15.30Uhr
Klassen 3/4 Di 16.45Uhr

Pfarrhaus Markusstraße 2
Klassen 1/2 Do 15.30Uhr
Klassen 3/4 Do 16.30Uhr

Kindertreff*°
Weinbergskirche

Klasse 1 - 4 Do 16.00Uhr

Angebote Klassen 5/6
Christenlehresamstag°

Homiliusstr. 15
Sonnabend, 21. September

9. und 30. November
9.30 - 14.00 Uhr

Kindertage*
Apostelkirche

20.-23. Oktober

° nicht in den Ferien
* Gefördert aus Haushaltsmitteln der

Landeshauptstadt Dresden, des
Jugendamtes und des Freistaates
Sachsen – Sächsisches Staatsmi-

nisterium für Soziales

Ab diesem Schuljahr wird es in der Apostelkirche
altersmäßig gemischte Christenlehregruppen ge-
ben. Dienstags und donnerstags treffen sich je-
weils um 15.00 Uhr die Klassen 1 und 2, sowie um
16.15 Uhr die Klassen 3 und 4. Dadurch besteht
die Möglichkeit, sich für einen der beiden Wochen-
tage zu entscheiden. Danilo Lämmel

Liebe Kinder und liebe Eltern!
In den Herbstferien wird es vom
21. bis 24. Oktober wieder Kinder-
tage in unserer Gemeinde geben.
Kinder der 1. bis 6. Klasse sind
herzlich eingeladen. Genauere

Informationen zur Anmeldung gibt es ab dem
1. September im Gottesdienst zum Schuljahresbe-
ginn. Danilo Lämmel

– unter diesem Motto
begaben wir uns zum
diesjährigen Zeltwo-
chenende auf den
Weg, verschiedene
Arten des Wassers zu
sammeln. Unsere klei-
ne Reise führte uns
zunächst zu einer
Quelle, an der allerlei
Wasserräder und
-leitungen erbaut wur-
den. Es ging weiter an
die Elbe – um eine Fla-
schenpost Richtung
Hamburg zu senden – bis hin zu einem Wasser-
werk, in dem das Wasser trinkbar wird. Zum Glück
half das abendliche Lagerfeuer, auch die letzten
wässrigen Resultate des Geländespiels zu trock-
nen. Tina Brüggener

Christenlehre: Neue Zeiten in Apostel

Kindertage 2013* – „Streng geheim“!

„Mit allen Wassern gewaschen“

Foto: E. Mohring



6 Jugend
Treffpunkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag, 18.30 / 20.00 Uhr
Apostelkirche
Mittwoch, 19.00 Uhr

JiL - „Jung in Laurentius“*
Apostelkirche
Montag, 14.00 - 18.00 Uhr
Offener Treff

Freitag, 16.00 - 21.00 Uhr
Offener Treff
und 17.00 - 21.00 Uhr
Casino-Abend
und 18.00 - 21.00 Uhr
Freedance

Homiliusstr. 15, JG-Keller
Dienstag und Mittwoch,
14.00 - 18.00 Uhr
Offener Treff

Konfi-Start (Klasse 7)
Freitag, 15.11.
www.laurentius-dresden.de

KonfiTag (Klasse 8)
Sonnabend, 5.10./9.11.
9.30 - 15.30
Apostelkirche

° nicht in den Ferien
* Gefördert aus Haushaltsmitteln der
Landeshauptstadt Dresden, des
Jugendamtes und des Freistaates
Sachsen

Ich bin dankbar für die wunderbaren Momente und
Erfahrungen, die mein erstes Berufsjahr als Eltern-
vertretung in dieser familienreichen Gemeinde mit
sich brachte. Umso mehr freue ich mich, auch wei-
terhin als Gemeindepädagogin in der Ev.-Luth.
Laurentiuskirchgemeinde tätig zu sein. Ich werde
mich ab diesem Schuljahr insbesondere der Kon-
firmanden- und Jugendarbeit zuwenden und bin
gespannt auf alle kleinen und großen Begebenhei-
ten und Begegnungen. Tina Brüggener

In der letzten
Schulwoche
haben wir,
die JGler,
wieder eine
Oase-Woche
veranstaltet.
Nach der
Schule trafen
wir uns täg-
lich zum Ko-
chen und Es-
sen. Am ersten Tag fuhren wir mit dem Fahrrad an
die Elbwiesen und ließen dort den Tag mit einem
Picknick ausklingen. Am zweiten Abend besuchte
uns die Schauspielerin Sonja Beck und erzählte
uns etwas über Körpersprache. Am Filmabend
holten viele ein wenig Schlaf nach. Am letzten Tag
verabschiedeten wir uns schließlich schokoladen-
reich in die Sommerferien. Wir danken Tina und
Robin fürs Organisieren und Ertragen.

Ulrike & Emily, JG Apostel

Wir haben drei wunderbare Tage im Kaditzer
Pfarrgarten erlebt: Sonne satt – tolle Kids – gute
Laune – Zeit um sich auszuprobieren – basteln,
schnitzen, schmieden, Slackline laufen – Platz
zum Austoben und Entspannen – Trampolin, Fuß-
ball, Bootstouren. Wir freuen uns auf nächstes
Jahr! Mara Studen

Foto: T. Brüggener

Neue Gemeindepädagogin

Oase im Alltag

Elbecamp 2013



7Senioren
Treffpunkt

Apostelkirche
Seniorenkreis**

Dienstag, 14.00 Uhr
3.9./1.10./5.11.

Seniorenkreis „kreativ“**
Dienstag, 10.00 Uhr
10.9./8.10./12.11.

Gesprächskreis
Mittwoch, 16.00 Uhr
18.9./16.10./13.11.

Homiliusstraße 15
Seniorenkreis

Freitag, 14.00 Uhr
13.9./4.10./25.10./15.11.

Kontakt über
Frau Roselies Richter

Tel: 848 38 49

Seniorenresidenz
am Hubertusplatz

Andacht
Montag, 16.00 Uhr

2.9./7.10./4.11.

Seniorenheim
R.-Matzke-Str. 18

Gottesdienst
Mittwoch, 14.00 Uhr

4.9./2. und 23.10./13.11.

** für diese Arbeit sind wir auf Ihre
Spenden angewiesen

Spendenkonto: 166 720 9028
BLZ: 350 601 90 bei der LKG
Verwendungszweck: RT 1002
Seniorenarbeit Laurentius-Nord

3.9. Zeitzeugenfilm und Gespräch „HEIMAT
in Dresden-Pieschen 1930 - 1950“

1.10. Unsere Gemeindefriedhöfe in Kaditz –
Orte der Stille und des Gedenkens
Außerdem gibt es Informationen zu ver-
schiedenen Bestattungsmöglichkeiten
und zur Bestattungsvorsorge

5.11. Ein historischer Spaziergang rund um
Trachenberge Herzliche Einladung!

Für unsere Seniorenadventsfeier am 3. De-
zember suche ich Adventskalender aus ver-
schiedenen „Zeiten“ und in unterschiedlichen
Formen. Vielleicht können Sie mir helfen und
haben Exemplare aus Ihrer Kindheit, von Ih-
ren Kindern und Enkeln aufgehoben und kön-
nen mir diese für den Nachmittag zur Verfü-
gung stellen.
Damit ich die Feier gut vorbereiten kann, bitte
ich Sie, mir diese bis zum Freitag, dem 22.
November zukommen zu lassen – entweder
persönlich oder zu den Öffnungszeiten in der
Kanzlei (s. S. 18 im Laurentius).
Bei Rückfragen können Sie sich gern an mich
wenden. Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Konstanze Mehlig

Foto: S. Braun

Themen des Seniorenkreises Apostel

Suchanzeige

Denke lieber an das, was Du hast,

als an das, was Dir fehlt! (Marc Aurel)



8 Singen und
Treffpunkte

kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Apostelkirche
Mittwoch, 15.00 - 15.45 Uhr

GROSSE KURRENDE*°
ab 2. Klasse / Apostelkirche
Mittwoch, 16.00 - 16.45 Uhr

LaurentSingers*°
Apostelkirche
Donnerstag, 18.30 Uhr

Band°
Apostelkirche
nach Absprache

LaurentiusEnsemble°
Homiliusstraße 15
Dienstag, 19.30 Uhr

Laurentius-Kantorei
Apostelkirche
Mittwoch, 19.30 Uhr

Seniorenkantorei
Apostelkirche
Donnerstag, 10.00 Uhr

Ökumenische Kantorei
Weinbergskirche/Apostelkirche
Donnerstag, 20.00 Uhr

Posaunenchor
Apostelkirche
Dienstag, 18.30 Uhr

Flötenkreis
Apostelkirche
1. Di im Monat, 20.00 Uhr

FamilienorchesterLaurentius
Apostelkirche
2. Do im Monat, 18.00 Uhr

Herzliche Einladung an alle Vier– bis Sechsjähri-
gen zum Spatzenchor an der Emmauskirche in
Kaditz. Wir treffen uns montags von 16.30 bis
17.00 Uhr im Pfarrhaus Altkaditz 25. Erster Termin
ist der 26. August. Diese Kinderchor-Neugründung
ist eine private Initiative unter dem Dach der Lau-
rentiuskirchgemeinde.
Der Spatzenchor wird von Frau Anette Wießler-
Enkelmann geleitet, die schon lange als Honorar-
organistin in unserer Gemeinde tätig ist. Der Teil-
nehmerbeitrag beträgt monatlich 8 Euro, Ermäßi-
gungen sind möglich.
Neben dem spielerischen Heranführen an die Mu-
sik und dem Erlernen einfacher Lieder ist die Mit-
wirkung des Spatzenchores zu Gottesdiensten in
der Emmauskirche und zu Dorfveranstaltungen
denkbar. Wir freuen uns auf viele singende Kinder
in Kaditz. Weitere Informationen gibt es bei Familie
Mühl unter Tel. 416 41 12 und bei Frau Anette
Wießler-Enkelmann unter Tel. 804 62 66.

...lautet der Titel der CD, die im zurückliegenden
Sommer in der St.-Markus-Kirche aufgenommen
wurde. Festliche Musik für Bläser, Pauken und
Orgel füllten an mehreren Nachmittagen und
Abenden die Kirche mit großartigem Klang. Zu hö-
ren sind verschiedene Kompositionen rund um den
Choral „Nun danket alle Gott“. Die CD erscheint
als Geburtstagsgruß zum 125. Kirchweihfest der
St.-Markus-Kirche und ist ab Ende September für
eine Spende ab 10 Euro innerhalb unserer Ge-
meinde erhältlich. Außerdem werden Teile des
eingespielten Programms auch als Geburtstags-
ständchen im Kirchweih-Gottesdienst am 22. Sep-
tember in der St.-Markus-Kirche zu hören sein.
Unter der Leitung von Frau Wiebke Groeschel mu-
sizieren Bläserinnen und Bläser des Posaunen-
chores der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Graupa-
Liebethal und Gäste; Cornelius Altmann, Pauken
und Percussion und Gisela Semper, Orgel.

Gisela Semper

Neu: Spatzenchor in Kaditz

„...mit Herzen, Mund und Händen“



9Musizieren
Konzerte

Gospelworkshop
Apostelkirche

6.-8. September

Festliche Bläsermusik
im Gottesdienst (Kirchweih)

St.-Markus-Kirche
Sonntag, 22. September

9.30 Uhr

Benefizkonzert
für das Kirchendach

Apostelkirche
Sonntag, 13. Oktober

16.00 Uhr

Konzert am
Reformationstag
St.-Markus-Kirche

Donnerstag, 31. Oktober
17.00 Uhr

Musik im Gottesdienst
mit Liedern und

Gesängen aus Taizé
St.-Markus-Kirche

Sonntag, 10. November
9.30 Uhr

Konzert des Lößnitzchores
Emmauskirche

Sonnabend, 30. November
17.00 Uhr

Adventsliedersingen
Apostelkirche

Sonntag, 8. Dezember
15.30 Uhr

Adventsmusik
im Kerzenschein
St.-Markus-Kirche

Sonntag, 15. Dezember
17.00 Uhr

Vom 6. bis 8. September findet im Gemeindesaal
der Apostelkirche ein Gospelworkshop statt.
Start ist am Freitag um 18.00 Uhr. Am Sonn-
abend wird von 10.00 bis 18.00 Uhr geprobt. Am
Sonntag singen wir dann im Gospel-Gottesdienst um
9.30 Uhr in der Apostelkirche. Der Gospel-
Workshop ist eine tolle Gelegenheit, die Laurent-
Singers kennenzulernen und in die Gospelmusik
hineinzuschnuppern. Für Verpflegung wird ge-
sorgt. Die Teilnahme ist kostenfrei!
Anmeldungen zum Workshop bitte umgehend an
Willy Schüller (willy.schueller@gmx.de) oder in der
Kanzlei in der Apostelkirche. Nach erfolgter Anmel-
dung senden wir euch genaue Informationen zum
Ablauf des Wochenendes zu. Auf eure Teilnahme
freuen sich Willy Schüller und die LaurentSingers.

Willy Schüller

Unter dem Titel „Come again“ erklingen am Refor-
mationstag, dem 31. Oktober, um 17.00 Uhr Wer-
ke der englischen Renaissance, u.a. von Henry
Purcell und John Dowland in der St.-Markus-
Kirche. Unter der Leitung von Frau Elena Beer mu-
siziert die Ökumenische Kantorei der Weinbergs-
kirche zusammen mit einem Bläserensemble. Der
Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Elena Beer

Organistinnen und Organisten
stellen sich vor – diesmal:

Barbara Nikschick
Kontakt: 858 25 33

0152 3899 7293

In unserer Gemeinde vertrete ich
Tabea Miksch. Ich spiele Orgel
und leite das LaurentiusEnsemble. Wir gestalten
mit Freude so manchen Gottesdienst. Außerdem
unterrichte ich Klavier und Flöte.

Gospelworkshop in der Apostelkirche

Konzert am Reformationstag

Orgelbankdienst in Laurentius



10 Wir gratulieren

75 Ilse Mildner, Gunther Pank, Anita
Naefe, Jürgen Korsch, Helga
Wenke, Renate Dunkel,
Isolde Drachenberg

80 Ruth Rust, Hans-Joachim Richter,
Helga Hornauf

85 Herta Schütz
87 Ingeburg Dittrich, Herta Reinhardt
88 Werner Schaffrath, Adelia Fausel,

Irene Jähnigen, Christa Hauswald
89 Gudrun Schmidt
90 Ingeborg Schneppe
92 Christa Hocke
94 Erika Jahns, Inge Fabian,

Eva Skaletzki
95 Elfriede Richter
100 Hildegard Kirmes
103 Ella Fischer

75 Anita Große, Rita Grohmann,
Herbert Vogel, Monika Joffroy,
Siegfried Fabian, Ulrike
Dambowsky, Gerlinde Locker

80 Renate Froeliger, Ingeburg Rabe
86 Gerhard Witschel, Helga Wagner,

Günther Schwerdtner, Johanna
Schaarschmidt, Johanna Zabka

87 Eva von Dosky, Gerda Kempe
88 Elisabeth Asshauer, Kurt Höchs-

mann, Gerhard Glasewald
89 Frieda Frieser, Else Becker,

Christa Ziller, Gertrud Emmrich,
Dora Stange

90 Gertraude Schibalski

91 Helga Herbrich
92 Irmgard Zimmermann, Erika

Westphal
93 Lucie Budai, Hildegard Eichler
94 Liddy Herrmann, Helmut Hommel,

Annelise Gräfe
95 Annelies Ott
96 Margarete Seidel
98 Elisabeth Müller

75 Gudrun Becker, Eberhard Wolf,
Rolf Geißler, Renate Tschernoster,
Margarete Schlegel, Doris Wend-
rock, Siegfried Podszus, Monika
Weisbach, Werner Hörning,
Brigitta Hurtner

80 Helga Lorenz, Ursula Franke
85 Reinhard Dreier, Sigrid Schmidt,

Werner Wieland
86 Ingeborg Friedrich
87 Ursula Lieber, Helga Lößnitz,

Erika Neumann
88 Johannes Schaarschmidt, Irmgard

Hoffmann, Dr. Gottfried Spiegler
89 Charlotte Hemmann, Ruth Bertram
90 Maria Jäkel
91 Georg Hoffmann, Selma Bach-

mann
92 Ottilie Semenez, Ruth Unger,

Ilse Schiller
93 Ursula Rauch
94 Ingeborg Domaschk, Gerta Geith
95 Ingeborg Kornmüller

im September

im Oktober

im November

So Gott will, feiern ihren Geburtstag



11Blick vom Kirchturm
Armer Adam! Als Adam noch ohne
Eva im Garten Eden lebte – denn die-
se wurde ja bekanntermaßen erst nach
ihm geschaffen – musste er die ganze
Arbeit für sein „täglich Brot“ allein be-
wältigen. Er musste pflügen, säen, ha-
cken, schneiden, dreschen, sieben,
mahlen, kneten, wässern und backen.
Man kann sich gut vorstellen, dass er
froh war, als Eva ihm einen Teil der
Arbeit abnahm!
Welch eigenartige Überlegungen, mag
sich mancher denken. Sie stammen
von Religionspädagogin Susanne Förs-
ter, der Bibelgärtnerin von Oberlichten-
au. Sie und ihr Mann können noch viel
mehr Interessantes aus der Geschichte
des Alten und Neuen Testamentes be-
richten. Mit Fleiß und Hingabe haben
sie einen Ort geschaffen, an dem das
Innehalten, Besinnen und Zuhören
Freude macht.
Die Idee, den Bibelgarten bzw. das
Bibelland zu besuchen, kam von Han-
nelore Helm, die seit vielen Jahren mit
viel Liebe, Einfallsreichtum und großem
Engagement unseren Laurentius-Süd
Frauenkreis leitet. Nach einer Führung
von Susanne Förster genossen wir im
historischen Fasskeller ein schmack-
haftes Mahl, ähnlich dem Sedermahl
beim Passafest. www.bibelgarten.de

Hanna Einenkel

Meditatives Malen bietet Ihnen die
Möglichkeit, kreativ und entspannend
einen neuen Weg der Meditation aus-
zuprobieren. Sie lernen eine Haltung
und Praxis kennen, mit der Sie auch im
Alltag entspannen, Gott begegnen und
zur Ruhe kommen können.

Vorkenntnisse im Malen oder Meditati-
on sind nicht erforderlich. Der Work-
shop findet am Samstag, dem 19. Ok-
tober von 15.00 bis ca. 17.30 Uhr im
Gemeindehaus Homiliusstraße 15
statt. Die Kursgebühr einschließlich
Materialkosten beträgt 15 Euro.

Anmeldung bitte bis zum 15. Oktober
bei Beate Städter unter 841 26 66
oder an beatestaedter@web.de.

Den einen oder
anderen blau-
en Fleck mag
es geben und
hier und da
vielleicht eine
Schwalbe.
Aber das Mit-
einander steht
an erster Stelle

– ein Miteinander der Generationen.
Seit 10 Jahren treffen sich Große und
Kleine unter der Leitung von Familie
Hochmuth alle zwei Wochen auf dem
Sportplatz Neuländer Straße, um ge-
meinsam Fußball zu spielen. In dieser
Zeit sind aus Kindern Jugendliche und
aus Jugendlichen vielleicht schon El-
tern geworden.
Anlässlich des Jubiläums sind alle ehe-
maligen und jetzigen Fußballer am
28. September um 14.30 Uhr in den
Saal der Apostelkirche eingeladen.
Dort zeigt Norbert Binder sein Familien-
programm. Für Essen und Trinken ist
gesorgt. Nähere Informationen erhalten
Sie bei Familie Hochmuth unter
Tel: 849 18 65.

► Das Angebot steht als „Kinder-
Jugend-Eltern-Fußball“ auf Seite 12.

Besuch im Bibelgarten

Workshop Meditatives Malen

10 Jahre Familien-Fußball



12 Treffpunkte von A bis Z
AGAS-Blaukreuz Homiliusstr. 15 Mo 17.00

Bastelkreis für Erwachsene Altkaditz 27
K.Berger, Tel: 838 406 73.

3. Mi 19.30

Bibelstunde Apostelkirche 15.0010./17./24.9. - 8./15./22.10. - 12./19./26.11.

Bibelstunde Landeskirchliche
Gemeinschaft

Kontakt Tel: 840 01 02
(Weinbergskirche)

Di 15.00

Franz-Lehmann-Str. 14 Mo 16.00

Familienkreis Kontakt Tel: 849 38 81 1. Mi 20.00

Frauentreff Homiliusstr. 15 10.9./8.10./12.11. 18.30

Gesprächsabend Homiliusstr. 15 23.9./21.10./18.11. 19.30

Gottesdienst Krankenhaus Neustadt Fr 16.00

Hauskreis Kontakt Tel: 848 29 10 2. Do 19.30

Hauskreis Junge Fam. Kontakt Tel: 841 24 00 1. Mi 20.00

Hauskreis Wilder-Mann-Str. Kontakt Tel: 848 95 66 Do 19.30

Hauskreis Platanenstr. Kontakt Tel: 859 97 23 1./3. Fr 20.00

Hauskreis Osterbergstr. Kontakt Tel: 804 62 66 Mi 20.00

Hilfenetz
Elisabeth Hertel Tel: 2 69 13 95, Ines Voigt Tel: 8 02 83 41,

Christine Braun Tel: 8 49 30 36

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball Kontakt Tel: 849 18 65 1./3./5. Sa 10.30

Kreis „40 plus-minus“ Kontakt Tel: 848 68 45 letzter Fr 20.00

Kreis „55-drunterunddrüber“ Kontakt Tel: 848 66 91 4. Do 19.00

Kreis für Behinderte
und Nichtbehinderte

Apostelkirche
Kontakt Tel: 848 66 91

11.9./9.10./13.11. 17.00

Laurentius-Gemeinde-Stammtisch Trobischhof Alttrachau 17.9. 19.30

Männerdienst Apostelkirche 9.9./14.10./11.11. 17.00

Nachbarschaftshilfe Kontakt Tel: 853 21 21

Polessk-Kreis Apostelkirche 16.10. 18.00

Predigtvorgespräch Markusstr. 2 16.9./14.10./11.11. 15.30

Spielekreis Apostelkirche 26.9./24.10./28.11. 14.00

Tanzkreis Trachau
Landeszentrale für
Politische Bildung 12.9./10.10./14.11. 20.00

TURMalin
Kreis junger Erwachsener

Apostelkirche
turmalin@laurentius-
dresden.de

2. und 4. Fr 18.30

Vitamin F(rau) Homiliusstr. 15 1. Di 20.00



13Fürbitten

Antonio Maurice Winterberg, Stephanie
Constanze Lischka, Charlotte Lischka,
Lieselotte Weigelt, Greta Charlotte Isra-
el, Hannah Wiedemann, Theo Paufler,
Ludwig Carl Schubert, Karl Theodor
Schlenstedt, Bastian Thorben Hannes
Brümmer, Charlotte Brabetz, Lorelei
Frieda Noack, Marvyn Kuske, Anne
Zimmer, Miriam Blankenhagel, Anita
Petersen-Brückner, Richard Aaron
Samberg, Emma Täschner, Joscha
Simon Kimme, Fritz Georg Dittrich,
Rafael Tennert

Sarah Wilzki, Sebastian Herold, Sabine
Dorit Will, Wolfram Quellmalz

Mandy geb. Elster und Marcel Neubert,
Sophia geb. Franke und Sebastian
Leimbach, Franziska geb. Kern und
Robert Deutschmann, Claudia geb.
Rösch und Martin Singer, Maria geb.
Rich und Fred Bewilogua, Anke geb.
Naumann und Frank Schubert, Ulrike
geb. Soban und Kai Clauß, Anne geb.
Zimmer und Stephan Dittrich, Katrin
geb. Seeländer und Enrico Hofmann,
Saskia geb. Grübler und Björn Fuchs
Silberhochzeit Heike und Arndt Weiske

Johanna Kaiser geb. Rösner, Gunter
Hauswald, Rolf Palitzsch, Ruth Schlot-
ter geb. Schwesig, Wolfgang Vollmer,
Gisela Lobe geb. Winkler, Walli Nowak
geb. Linke, Helga Thierschmann geb.
Bräuer, Wolfgang Goldberg, Elsbeth
Quaß, Erna Jährig, Erika Jöhnsen

Mehr als 20 Kirchen wollen entdeckt
und erwandert werden. Von 10.00 bis
18.00 Uhr locken vor Ort Angebote für
große und kleine Pilger. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter:

www.tag-der-dorfkirchen.de

Getauft wurden

Konfirmiert wurden

Getraut wurden

Beerdigt wurden

Tag der Dorfkirchen

Friedensdekade 2013



14 Gottesdienste
Sonntag, 1. September 14. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Evangelische Schulen

► Apostelkirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl * Michael Schlage

► St.-Markus-Kirche 09:30 Gottesdienst zum Schulanfang Thomas Markert
♫ Kurrende

► St.-Markus-Kirche 19:30 Taizé-Andacht Thomas Markert

Freitag, 6. September
► Apostelkirche 18:00 Evangelische Messe Holger Kuße

Sonntag, 8. September 15. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Emmaus: Obdachlosen-Nacht-Café, Apostel: Eigene Gemeinde

► Apostelkirche 09:30 Gottesdienst Michael Rentsch
♫ LaurentSingers

► Emmauskirche 09:30 Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
Erntedank

Sonntag, 15. September 16. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Ausländer- und Aussiedlerarbeit der Landeskirche

► Apostelkirche ** 09:30 Gottesdienst Michael Schlage
♫ Laurentiuskantorei

► Emmauskirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl * Michael Rentsch

► St.-Markus-Kirche 15:30 Krabbel-Gottesdienst Thomas Markert

Sonntag, 22. September 17. Sonntag nach Trinitatis
► St.-Markus-Kirche 09:30 Gottesdienst

♫ Posaunenchor Kirchweihfest: 125 Jahre St.- Markus-Kirche,
Kirchgemeindeversammlung

► St.-Markus-Kirche 19:30 Taizé-Andacht Bernd Kitzmann

Freitag, 27. September
► Apostelkirche 20:00 Gottesdienst "Atempause" Team
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Sonntag, 29. September 18. Sonntag nach Trinitatis
► Apostelkirche 09:30 Gottesdienst mit Taufgedenken Michael Schlage

► Emmauskirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl * Michael Rentsch

Sonntag, 6. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis,
Obdachlosen-Nacht-Café

► Apostelkirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl * Michael Schlage
♫ LaurentSingers Erntedank, Büchertisch

► Emmauskirche 09:30 Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
Johannes Affeld

► St.-Markus-Kirche 18:00 Gottesdienst Thomas Markert

Freitag, 11. Oktober
► Apostelkirche 18:00 Evangelische Messe Holger Kuße

► St.-Markus-Kirche 19:00 Jugendgottesdienst
"PerspekTiefe Leben"

Sonntag, 13. Oktober 20. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Ausbildungsstätten der Landeskirche

► Apostelkirche 09:30 Gottesdienst Michael Schlage
♫ Posaunenchor mit Kindern des Kinderhauses Apostelkirche

► St.-Markus-Kirche 09:30 Familiengottesdienst Thomas Markert
mit Kindern der Kita Himmelsblau, Kirchen-Café

Sonntag, 20. Oktober 21. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Kirchliche Männerarbeit

► Apostelkirche 09:30 Familiengottesdienst Michael Schlage
♫ Kurrende zum Beginn der Kindertage

► Emmauskirche 09:30 Gottesdienst Michael Rentsch

► St.-Markus-Kirche 19:30 Taizé-Andacht Michael Rentsch

Sonntag, 27. Oktober 22. Sonntag nach Trinitatis
► Apostelkirche ** 09:30 Gottesdienst Holger Kuße

► St.-Markus-Kirche 09:30 Gottesdienst mit Taufgedenken Michael Rentsch



16 Gottesdienste
Donnerstag, 31. Oktober Reformationstag
Kollekte: Gustav-Adolf-Werk

► St.-Markus-Kirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl * Michael Rentsch

Freitag, 1. November
► Apostelkirche 18:00 Evangelische Messe Michael Schlage

Sonntag, 3. November 23. Sonntag nach Trinitatis
► Apostelkirche 09:30 Gottesdienst Michael Schlage

♫ LaurentSingers Kirchen-Café, Büchertisch

► Emmauskirche 09:30 Gottesdienst Thomas Markert
Kirchweih-Gottesdienst

► St.-Markus-Kirche 18:00 Gottesdienst Michael Schlage

Sonntag, 10. November Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Kollekte: Arbeitslosenarbeit

► Apostelkirche ** 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl * Michael Schlage

► St.-Markus-Kirche 09:30 Taizé-Gottesdienst Thomas Markert
♫ Laurentiuskantorei Taufgedenken, Kirchen-Café
und Instrumentalisten

► St.-Markus-Kirche 19:30 Taizé-Andacht Bernd Kitzmann

Montag, 11. November
► St.-Josefs-Kirche 16:30 St.-Martins-Fest Team

► St.-Markus-Kirche 16:30 St.-Martins-Fest Team

Sonntag, 17. November Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
► Apostelkirche 09:30 Gottesdienst Holger Kuße

► Emmauskirche 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl * Michael Rentsch
Predigtnachgespräch

► St.-Markus-Kirche 15:30 Krabbel-Gottesdienst Thomas Markert
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Mittwoch, 20. November Buß- und Bettag
Kollekte: Obdachlosen-Nacht-Café

► St.-Josefs-Kirche 09:30 Ökumenischer Gottesdienst
Kirchen-Café

Sonntag, 24. November Ewigkeitssonntag
► Apostelkirche 09:30 Gottesdienst Michael Schlage

► St.-Markus-Kirche 09:30 Gottesdienst Michael Rentsch

► Heidefriedhof 13:30 Andacht Thomas Markert

► St.-Markus- 14:30 Andacht Michael Rentsch
Friedhof

► Friedhof 15:00 Andacht Thomas Markert
Spitzhausstraße

Freitag, 29. November
► Apostelkirche 20:00 Gottesdienst "Atempause" Team

Sonntag, 1. Dezember
Kollekte: Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)

► Apostelkirche 09:30 Familiengottesdienst Michael Schlage
Kirchen-Café, Büchertisch

► St.-Markus-Kirche 09:30 Familiengottesdienst Thomas Markert
♫ Kurrende Kirchen-Café

► St.-Markus-Kirche 19:30 Taizé-Andacht Thomas Markert

Sofern es beim jeweiligen Sonntag nicht anders angegeben ist, sind die Kollekten für die ei-
gene Gemeinde bestimmt.

Kindergottesdienst findet parallel zu den Hauptgottesdiensten am Vormittag statt.

* Da in unserer Gemeinde bereits Kinder zum Abendmahl zugelassen sind, feiern wir immer
mit Wein und Traubensaft.
Wir verwenden grundsätzlich glutenfreie Hostien beim Abendmahl.

** Auf Grund der Bauarbeiten finden die für die Weinbergskirche geplanten Gottesdienste seit
dem 7. Juli alle in der Apostelkirche statt.



18 Kontakte
Unsere Anschrift
Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau
Kopernikusstraße 40
01129 Dresden
Tel: (0351) 853 21 0
Fax: (0351) 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de
Gemeindebüro Apostelkirche
Kopernikusstr. 40, 01129 Dresden
Tel: (0351) 853 21 0 Fax: (0351) 853 21 14
Di 10 - 12 Uhr / 16 - 18 Uhr
Do 10 - 12 Uhr / 14 - 16 Uhr
Di 16 - 18 Uhr (Pfarrer Schlage)
Tel: (0351) 853 21 12

Altkaditz 25, 01139 Dresden
Di 17 - 18 Uhr (Pfarrer Markert)
Tel: (0351) 858 81 78

Markusstraße 2, 01127 Dresden
Di 10 - 12 Uhr (Archiv)
Tel: 0157 896 939 34
Di 16 - 17 Uhr (Pfarrer Rentsch)
Tel: (0351) 4 05 53 03

Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Str. 39, 01139 Dresden
Tel: (0351) 836 19 64 Fax: (0351) 873 79 47
Mail:friedhof-dresden-kaditz@t-online.de
Mo 10 - 12 Uhr
Di 10 - 12 Uhr / 15 - 17 Uhr
Do/Fr 10 - 12 Uhr

Verwaltung Markusfriedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Tel: (0351) 848 92 74

Apostelkirche Kopernikusstr. 40
Emmauskirche Altkaditz 27
St.-Markus-Kirche Markusplatz
Weinbergskirche Albert-Hensel-Str. 3
Landeskirche Sachsens: www.evlks.de
Ev.-Kirche in Dresden: www.kirche-dresden.de
Diakonisches Werk: www.diakonie-dresden.de
Telefonseelsorge: (0800) 11 10 111

(0800) 11 10 222

Unsere Mitarbeiter
Pfarrer

Thomas Markert Tel: 858 81 78
Altkaditz 32, 01139 Dresden
Mail: pfarrermarkert@gmx.de

Michael Rentsch Tel: 405 53 03
Markusstr. 2, 01127 Dresden
Mail: michaelrentsch@kabelmail.de

Michael Schlage Tel: 853 21 12
Kopernikusstr. 40, 01129 Dresden
Mail: michael.schlage@evlks.de

Gemeindepädagogen
Danilo Lämmel Tel: 847 457 69
Tina Brüggener Tel: 853 21 25

Kirchenmusik
Gisela Semper Tel: 853 21 19

Seniorenarbeit
Konstanze Mehlig Tel: 853 21 21
Mo/Di/Mi/Fr 8 - 9 Uhr
Kinderhaus an der Apostelkirche
Reinhilde Döschner Tel: 847 457 40

Kita „Himmelsblau“ Leisniger Str. 70
Cornelia Barth Tel: 843 53 94

Soziale Offene Jugendarbeit
Otfried Kotte Tel: 427 84 47

Bankverbindung

Alle Konten bei der LKG Sachsen - Bank
für Kirche und Diakonie, Dortmund
BLZ: 350 601 90

Kirchgemeinde: Kto.-Nr. 166 720 9028
(IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
BIC: GENO DE D1 DKD)

Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck

Kirchgeld: Kto.-Nr. 160 490 0022
Verwendungszweck: Ihre Kirchgeldnr.

Friedhof Kaditz: Kto.-Nr. 160 490 0014



19Laurentius sagt Danke für Ihre Unterstützung
Weinberg-Apotheke
PHR Siegmar Frommelt
Großenhainer Str. 170, 01129 Dresden
Tel: 858 05 24 Fax: 847 43 37

Dresdner Handwerkerhof

Ausbau GmbH
Kesselsdorfer Str. 163, 01169 Dresden
Tel: 418 11 03 Fax: 418 12 86

Weller - Blasinstrumente
Metall- und Holzblasinstrumente
Mohnstr. 50 / 52, 01127 Dresden
Tel/Fax: 848 98 97 oder 821 17 17

MM Türen+Fenster Dresden GmbH

Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel: 479 71 76 Fax: 652 78 80

Firma Gerhard Seeländer

Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel: 849 29 33 Fax: 849 29 34

Zirk & Göschel

Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel: 848 64 80 Fax: 848 66 78

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr. 13, 01139 Dresden
Tel/Fax: 406 11 89 Mobil: 0179 1137319

Fahrrad Riemer

Fahrräder Verkauf & Service
Oschatzer Str. 19-21, 01127 Dresden
Tel: 849 23 93

Elektromeister

Alexander Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel: 323 77 45

Bestattungsinstitut TeuchertGmbH

Tag &Nacht, Sonn-&Feiertag dienstbereit
Boxdorfer Str. 21, 01129 Dresden
Tel: 849 45 23 Fax: 858 42 27

Bäckerei Matthias Walther Besuchen Sie uns auch in unserer
Leipziger Str. 111, 01127 Dresden „KeXerei - DIE KEKSMANUFAKTUR“
Tel: 847 10 50 Fax: 847 10 51 im Elbepark Dresden. www.baecker-walther.de

Praxis für Physiotherapie

Kirsten Dutsch, Physiotherapetin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel: 847 15 50 Fax: 847 15 51

Nagelstudio und med. Fußpflege

Liane Zill
Grimmstr. 56, 01139 Dresden
Tel: 438 377 07 www.handnfoot.de

Jacob GmbH

Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel: 849 41 25 Fax: 849 20 63

Fliesenlegermeister

Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel: 847 15 40 Fax: 847 15 41
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Personen

Tina Brüggener ist unsere
neue Gemeindepädagogin im
Bereich Konfirmanden- und
Jugendarbeit. (Seite 4)

dienst im Kinderhaus an der
Apostelkirche: Julius Jatzke
(FSJ) wird abgelöst von Cle-
mens Westenhöfer (BFD).

Impressum
Herausgegeben vom Kirchenvor-
stand der Ev.-Luth. Laurentius-
kirchgemeinde Dresden-Trachau

Verantwortlich für den Redaktions-
kreis: Marita Lau
Kopernikusstr. 40, 01129 Dresden
kg.dresden_laurentius@evlks.de
Tel: 8 53 21 0

Druck: Stoba-Druck GmbH, Am Mart
16, 01561 Lampertswalde
Tel.: (03 52 48) 8 14 68
Der Laurentius erscheint vierteljähr-
lich und wird an alle evangelischen
Haushalte der Gemeinde verteilt.

Redaktionsschluss dieser
25. Ausgabe: 19. August 2013
Kosten pro Jahr: ca. 3 €
Vielen Dank für Ihre Spende!

Sie würden gern mehr
über die Kindergottes-
dienstarbeit in unserer Ge-
meinde erfahren? Sie
überlegen sich einzubrin-
gen oder würden gerne
„einfach mal reinschauen“
in unser Team?
Am 12. September um
19.00 Uhr haben Sie in der
Homiliusstraße 15 Gele-
genheit dazu. Referentin
ist Maria Salzmann, Stu-
dienleiterin für Kindergottesdienst und Arbeit mit
Familien am TPI Moritzburg. Tina Brüggener

Am 18. September beginnt ein neuer Alpha-Kurs.
Bei einem gemeinsamen Essen, einem anregen-
den Vortrag und anschließender Diskussion befas-
sen sich die Teilnehmer an elf Abenden mit den
Grundfragen des Lebens in der Nachfolge Christi.
Der Alpha-Kurs richtet sich an Menschen, die zwar
spirituell interessiert, aber nicht unbedingt schon
überzeugte Christen sind. Er ist eine der belieb-
testen und bewährtesten Einführungen in den
christlichen Glauben. Ein gemeinsames Wochen-
ende vom 25. bis 27. Oktober rundet den Kurs ab.

Termine: 18. September - 27. November
immer mittwochs, 19.00 - 21.00 Uhr
Ort: Homiliusstraße 15

Information und Anmeldung
bei Beate Städter
Tel: 841 26 66 oder
beatestaedter@web.de

Informationen zur
Kindergottesdienstarbeit

Neuer Glaubensgrundkurs

Wechsel beim Freiwilligen-


